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Närrische Z'-iten. 
Machen Sie mit! 

k e Meßkirch f t,~~u~;1lcher, zuverlässiger Partner • 5 

t= 
CH Mit UNO LACH ••• ! 

,, 

I" 110 lautet unser ~~!!o, " Mach mit und 1;~~ Tante Emma, Onkel 
9ilt ao9ar d 9roß und klein ... 

du 9ilt rur ~: alle uin, 
daa muß dar Hi h" aei die Daviae 
"Mach mit UMd lac d Hieae! ! vergiß das Doofe un 

inar Xrummea von dir 11:::~ 
::~:::: ::~~ :u di~=.:~:'.t'~n:·::.~~' . 
Ver9~8 •• ac::;l~alt koi achönra Sach :~a 9 ~:~n •;~ in du L::::;t:;:! t buei t! 
mitm,chot und zum Nlndon, und End,n. 
Und lr oe rn dich d! • ::~;~•n n::h::n klappt an Eck 
haat mal 'n~ il~: m:nch gr~uea Haar, ar 
Bevor dir wich~ t dich in Gafahr, a o9 
ein Xollapa bring Motto achnelle 
::. h~!!~t auf alh Fälle! 

dein Schat:a untreu gaw~~:•:~ Norden, Vielldcht . i st =~: weißt nicht wo Silden 1 
verwir rt bi st 9 f 119 und Nacht, 
ha at L1ebesku mmerd ou t gedacht .... 

h:~ t~l ::: n u;~• u~:t m:i !!::• ~r:~ \nd e pa t! " Na c h mit! .. dann ac 

h in armer Tro p r i s t ' de~t dt:a 5 ~~~•:um Morgen . 
~~::

11 
a:h;aren l~•:e:0

1 ~1::~. ~ 11 ~uß? 
Wer s agt, daß d 1 e a ch doch Sc hluß . 
Hit d ie sem Kummer m h dir zum Motto 

=~m~0 ~::e~;mw;:!:::~cgl eich im Lotto! 

h muß es nochmal sagen, Und jet2t zum Schl~ß, t~:a ohne Zögern ohne Zagen . 
"Hach'mi t und lac,h ,d ain9'und tanz'! 
Hach'_ mit und '. l ~~:h~~ Gries - Kram ganz , 
Ver91B d e n täg d . Fas netahall e n, 
~~;: ~~/~~/~AC~ e ! Dir wird's gefallen!!! 

V. H . 
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Heifenkauf ohne zum !"!ens zu 

gehn , 

ist wie ein L:i t t woch ohne 

Denver zu se:!n ! 

Jhr RET?:::?lDl::'.KST 3Ä~ 

immer ek-:uell und preiswert. 

Du Narnbolllul 
Er monchiul in ,rrommcm Schritt 
uomtWtl im Umzu, mit 
wo tr. d• tr,11t u:in Grmiit, 
olkB/iclte1111f•ich:ritht. 
Fazit: Was 4ll FMntt immtr u:~ 
dtr Nornbolliui i,t 1ttt• dabei. 
Doch r, rrtrben •,.eh da Fra,u, .. 
bdspitt.u,ciu: Nochtzufa,tn, 
tbtnfallldirf'"'l1kh ,teilt 
noch tintm Aftcnruhtttld. 
111ichti1 ilt auch zu wWtn ,chon 
1th trrmitu:ch.titinPtn,iont 
A11ch u:i hitr tfrich at1psprocM, 
mal dit 35-Stundt-Wochr, 
dtM dtr Nrunboflizt~ 10 will mir 

schtintn 
ist1J„ell.inp.ro11fdrnBtinen. 
Und d41ln wil'r noch zu berichten 
auf Urlaub muß tr IOtlZ 11trzichttn. 
Do<h 0111Spaß om Fasntt mllehtn 
1indd1°a fiirihn unwichtittSo.ehtn, 
dr11m,ttlltfu"rihn1iehniehtdirFrog: 
uulliirztt Ar~iuuit und Nochtzwc:hlag. 
Er macht tJ friihtr und auc:h ht ut' 
Jttts oUI Spaß nur an drr Frtud 

Der spezlel Je Schuhkauf ! 

Oe Ernst hot wella a paar neue Schuh' kaufa, 
weil ade Andera war die Sohle durchlaufa • 
Hedwig, Ich fahr jetzt gl Sigmarlnga, 
moß I' Dir au no ebbes brlnga! 
Die Hedwig wi 11 aber dabei sei, 
und seha d le spez ie 11 Schuhe I nkaufere 1. 
Der eine Schuh ist zu groß, der Nächste ist zu klel. 
in a' Andera paßt de groß Zeh 1t nel. 
Im Eine sieht er aus wie in Cigolo, 
beim nächsta g'fällt im Farb l t so. 
Noch drei Stund hot er endlich dann den Schuh, Im dem er sich fühlt wohl, 
und die Glatze glänzt wl e poliert mit Sidol. 
Drum Ernst vergiß es nie , 
daß du noch im Schuh kaufa bist ganz hie. 
Mach Dir es das nächstemal lt so schwer, 
nimm vo dem eine Paar doch no a' Paar mehr. 

Narri - Narre ! ! ! i 

Fertighaus 
Gabele 

schlüsself. Massivhäuser 

UG 
Ingenieurbüro 
Hans Gabele 
Pla nung - Statik - Bauleitung 

7793 Sauldorf 1, Rother Straße 7, Telefon 07578/549 



Roland Braun· 
7793 Krumbach 

• ~ -

' ' 
Willst Du ein gutes,Tor Dir kaufe 

dann mußt taatt nach Krumbach laufe. 
De Braune Role macht Dir eins 

gut und fel, 
denn es soll jo schließlich fOr länaer sei. . 
Torbau Marienberg 2 

Tel.: 07777 /1540 
' ' 

· . D . ·Wi~ Wehns bei Dir ums haUP gol 
am btsl1 gsd-wind zum Dunz 
mol gosl. 
oh fteu, oder All ist de Bau 
bei uns kaschl allts rmche · bu 
alles aus Holz, denn uf dn ist 
me heit jo stolz. 
S'Oach unds'Tor 

WW~ID @@[L(L 

Jrepp1 und ·s' Gländer 
Tür 11nd s' Fenster 

,--, Dtch und Wand 
und sunsl no ~lltrhand. 

1,1. ( ,7777 /31'1 

Eine eilige Frau! 

Am Bach do !seht Sie da hom, 
Sie treibt au no e Lanw l rts chaft um. 
Man sieht Sie fascht immer nu renna, 
do mont me fast Sie tut's normale Lauf11 gar lt kenna. 
E lne Schaffere oben raus, 
do lscht alles blitze blank im und um 1 s Haus 
Am Morga stoht se uff so kurz nach Fünf, .f!l 
juckt l t Hosa und lt Strumpf. . 
Rennt Treppa nab gl Kaffee macha, ' 
richte denna Manna na alle Sacha. 
Wenn dia uff stond ischt alles g'rlchtet, .,.. ,· 
sogar die Brote sind dick be schichtet. 
So got des Johr ei Johr aus, 
doch kurz vor Weihnachten war um 7 Uhr no kei Licht im Haus. 
Dia Nachbar hont schoo alle g'schtutzt, 
od d1' Margret jetzt im Dunkeln putzt? 11 
Z' mols sieht me se aus im Haus raus renna, v 

wie zehn wild gewordene Hasa. 
Noch sieht m' se nu der ganze Horge wetza , ,. 
von einem Haus zum Andere hetza. 
Denn kurz vor Zwölfe muß Sie jo mit de Milch fort gau 

• und denket her was :1e macht j eden Tag dia gut -Frau •. 
Die läuft zum Gabel•s nab, i n einer Hand des Fahrrad I de andere Hand 
de mit Sie im z'ruck ka fahra und mont do kenn de Mi J chka rra : 

Sie in Haufa Ze ltei ' sparra! 
Am Sepp seiner Stelle, 
wiest I was Mararete zu Ostern tut welle, 
De r Ut ich a Paar Rollschuh kaufa, 
no meßt Sie it i mme r beim Milch fo rt tun neben dem Fahrrad he r l aufa! 

,--.~0,Si0 
Ph0>~ 
/ ist wichtiger 

als W'issen. 
(A.U..-1•) 

NARR ! - NA RR O ! ! ! ! 

d ' . 



WJ l! s t du Oir a Hä usl e ba ue , 
mußt Ou erst bei Wet t er' s s chaue. 
Do f 1ndesc ht a ll e s vom Kell e r bi s z um Oach, 
a u fü r den Hof und Ga r te des r i chtige Sach. 
Die Be r a tung ist s up e r , d i e Preise kle i n , 
dru m r a t ich Di r, scha u er s t bei uns re i n! 

1 
Das Fachgeschäft mit dem besonderen Service 

Hägerweg 30 
7768 Stockach 1 

MANFRED WETTER · 
Baustoffe - Transporte r e1. ronn J 2 4 1 

7793 Sauldorf 2 - Boll 

WOHNBAU UNTERN EH Mi 
für individuell geplante Häc. 

Telefon 07771/3709 + 3738 

Der Rat des Nerren-Doktors an seine Räte mit Gefloge! ., ., .. .,., - .... : ....... .. ... ., .. ,,,,,,, .. ., ., ___ _ ,,,,,,,,, _,. ___ ,,,.:,. __ ,, _.,,. __ .. ____ _ 

A' de Fasnet do gots hoch her, 
gar ma ncher kriegt do des Gr imma, 
und auch einmal en Liebeskummer 
oder tut sich der Maga verstimma. 

Ich mach do konnt Faxa, 
für alle s Ist a Krlutll g'wach s a : 
Leit eunem a mol ebbes ur Im Maga, 
dr ka In Wermut gut vertrag a , 
oder wenn Im einmal die Galle steigt, 
en Steinhager des Obel glel beseitigt. 

Und telbst on einmal auf die Palme , 
der trinkt in Korn vum Gerstenhalme. 

Montags fühle ich 
mich immer 

wie 
Robinson Crusoe: 

Wenn gra d i e Wi nd euch bloga dont, 
und I hr ke in Abf ührm i ttel hont , 
de nn nehmet ihr halt Rizinus , 

Ich warte auf Freitag. 
des haut der Propfa hlntenausl 

· Für d i e Ve rdauund des wis s et alle , 
n i mmt mer Unterberg , aber it zu vi el , sonst hesch t a Dalle. 

Zum VerdOnna von · zu dickem Blut , 
i seht in Rotwe In au ganz gut . 

Wenn e i ner denn In Kater hot , 
und uffstoh will vom Ruhe bett, 
den macht er am besten weiter do wor er aufgeh ört hat t , 
oder ni mmt i n Magenbitter! 

Bel Lleberku mmer gib Ich de r Rot, 
du bischt, wenn des sich mache loot , 
zur Angebeteten recht nett. 
und gos c ht mit de ra denn I ns Bet t. 

Na rr ! - Narre 

' 

-:~t!:1 

' 
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J 
Jedes Wo chenende pünktlich und prompt 

Johann Müller 
eezlrksleiler 

7201 Neuhausen o.E . 2 
Tel. 07777/817 

At< IOU 

Emil Sprenger 
,m SAULDOIF • IOU 
t.1.for. <0nm 372 

zu Ihnen nach Hause das Relchle Auto kommt. 
Hit Fleisch - Wurst und vie len q uten Sachen. 
da könn en die Narrenherzen la chen. 

Wollen Sie I h r e n Freund en z um r e~t, P qratulieren . 
könne n Sie mit ei nem Wurststrauß vo n Reichl e h i ne1nmarschi~r t.> n1 

[rw~r te n St:-~;~~:-;~1-~~~:~-;~~~:~---- J' 
kalte r1<1tten von Reichle sind c1 .:is O,:, ~te . _ 
mit Wurst - K,lse - Salat e u vi el e andere Spez1al1tHen ·. 

- --- - ---- --- ---- - - - - --
Fr ö hl i che fa s nach t~t age mit eiriein k r a ftlg en N~l\l{i-JJARRO 
•ü oscht l.lrneo ' "" Metzgerei Helmut Reichle 

Telefon !07575) 3111 

Bichtlingen 
,, ,, ,., 

... 

lrn Herbst, wenn alle Apfel rot, 
da hat man seine liebe Not, 
alle von dem Baum zu bringen, 
der Schwarz, der kann davon etn L1edle s1npen: 
Um auch den letzten Apfel noch zu li:.r1egen 
ist er 11uf seinen Baum nauf gst1egen . 
Jedoch war er zu scht1er fUr diesen. 
Das hat er dann auch bUBen mUssen . 
mit Krach und Bums bricht ab der Ast 
der Bernd der \'läre dabei fast 
auf die gute alte aber harte 
Erde gefallen. doch er dachte, 
nein, da bleib ich 1 ieber oben 
und so h1 ng er auf dem Baum da droben 
schrie um Hilfe, daA da einer käme 
mit einer langen Leiter und ihn runter nähme. 
Und er wurde noch am selben Tage 
befreit aus seiner besch ... Lape . 
Gottseidank. denn sonst. 1:111n glaubt es kaum 
säße er noch heute auf seinem Apfelbaum! 

l . 
GAR MANCHER 

UNFALL 
BLEißT ERSPART, 
WENN Sic;ij VERSTAND 
Mir VORSiCHT PAART. 



1 h ' z 
Gasthaus 

Gasthaus 
Gasthaus 

"CAFE 
G~·lr<inkP 

0 1 

HABEI\IWOLLEI 
IST 1)1:~ ANFf\NG VOM BEKOMM\ 

-
berühmt für seine edle Würze 

Sorgli l1ig •usoewihlle MailZe und Hop1en, krlst11lkleret, 
Quelllrlsches Brauwesser 1us den Urtiefen eigener Brunnen, 

modernst• technlscho Anl•gen, die Kunst unserar , 
Braumeisler und letzlencllich die a•nz individuelle Zusammen• 

ZOL~::.;:;:~~,!l~:t7:~ ::~~\i. -~. 
Machen •uch Sie die Probe •ul den edlen, würzlQen Geschm•ck 

1 e ' 

desZoller-Bleresl t 
BrlUMel Zollar-Hol, Gral-Fs.lschhul KG { 
7480Slgmarlngen, Telelon(07S71) 1606 ',1 ,I'· 

8 1 e' g e n i e ß ,e n S I e b e 1 

"SC HWANEN" BOLL 
"FRIEDEN" GALLMANNSWE J L 
" KREUZ" MAINWANGEN 

HAGEN" WORNOORF 
.. -SCHA1" BOLL 

Die Patentlösung ! 

OJS Obstauflesen Ist jedes Jahr eine Quälerei, 
es sticht de ganza Tag Ins Kreuz nel. 
Dia Ärm dond olm weh, 
me lscht lahm bis nab an Zeh. 
Doch des ischt jetzt vorbei, 
mit der neuesten Frltzen-Vlertele und Hude Ischen Erfinde rei. 
Selm Fürst sind Sie fest angestellt, 
waren die Erfinder zum Obstauflesen bestellt . 
zerscht wared •se au so dumme, 
und hond jeder Apfel oinzel In die Hand g 1 numma. 

Doch Ihr ! lebe Lelt , 
d.ia Arbeiter zum Fürst sind ganz g'schelt. 
Eine Patentl ös ung haben die erfunden, 
des könned mir Reporter bekunden . 
Dia hol hont die Idee ket, 
me nimmt's Obst mit samt dem Dreck . 
Mit 'me Gartenreche wird gesammelt uff In Haufa, 
no braucht me ntmma so wett laufa. 
Dann wird mit einer großen Schaufel gefüllt in a Plastlkguckel. 

jetzt tut oim nimma weh de Buckel! 

Nahere Aufkünfte erteilen: 
Preis für den kostenlosen Rat: 

Wegmann Fritz, Gasthaus Schwanen Viertele Rotwein 



Nicht selbst 
sich 
quälen, 
Fachmann 
wählen 

SCHMIEDE·. BAUSCHLOSSER·, 
BLECHNER- UND 
INSTALLATIONS·ARßEITEN 

9-oscj _/lla.ucf,., ciaul9o,•/ 2 • cßoll 

-~ 

Unser Heimdienst beliefert Sie prompt und zuverlässig 
U~sere Abholmärkte sind täglich geöffnet! 

Unsere Zeltvermietung und Getränkebelieferung gilt 
für a~le großen und kleinen Feste 1·· ·' 

') .. · 

·-von allem nur das Beste! 

OrSt Abholmärlde ' '3: Getränkevertrieb . 

ch,~a„z __ z_._11v_enn_itt'--luc.n..:gc...._ 
7793 Sauldorf. floll T•l•fon (07777) 691 

Narrenfahrplan 1990 
Samstag, den 27. 1. t99o 
Tel lnahme der gesamten Zunft am 
Brauchtumsabend der Steinbe ißer \.lorndorf 
Abfahrt um 18.45 Uhr. 

Sonntag, den 28. t. 1990 
Tel I nahme de r gesamten Zunft 
am Na r rentreffe n In Werndorf 
Abfahr t um 13.oo Uhr 

Samstag, den 3. 2. 199 0 
Teiln ahme de r Zunft am 
Jub i läumsabend der Hobix er zu n f t 
Hai nwangen 

Freitag, den 9 . 2 . 1990 
Teilnahme der gesamten Zu nft a m 
Brauchtumsabend in Mühl i ng e n 
Abfahrt um 19.oo Uhr 

Sonntag, den 11 . 2. 1990 
Tel Inahme der gesamten Zu nft a m 
Narrensprung in Mühllng e n 
Abfahrt um 13.oo Uhr. 

Sonntag, den 18. 2. 1990 
Tel lnahme der gesamten Zunft 
am Narrensprung der Kat z en zunft Meßkirch 
Abfah r t um 13.oo Uhr. 

Schmotziga-Dunnschtlg, den 22 . 2 . 1990 
9.oo Uhr Ausrufen der Fas net mit 

Abholung der Bienen kö nig i n 
10.30 Uhr Sch i leßen des Ki nderga rten und 

Ha uen des narren baumes 

- ~\ 

' """' Ende der Pl1ge, ab heute 
beglMtn herr1ieheTage! 

13.4S Uhr Närr i scher Umzug mit Fuß - u . Wa g e n-
gruppen durch das Na rr en ne st. 
Hierzu sind all e Narre n e i ng elad en . 

18.00 Uhr Großer tr aditione\ !er Hemdg l o n ke ru mzug 

fa s net-Sa msti g. de n 24. 2. 1990 
Ab 10.00 Uhr gr oßes t r ad _! tl onelles 81nke r fes t 

mi t v 1elen Uberraschungen 
fasnet-Sunntig, den 25 . 2 . 1990 
19.31 Uhr Bü rgerbai I mit bunten Prog ra mm 

im Ga shtau s zum Schwan e n . 

Nur die Härtesten 
kamendurch 1 



1 f er~inand Lohr 
Mühlingen 
l.J. fe,vng alrntJid'\er Sand•, KIH• u. 81 lon1rten 
filr H~. n.J- und Straßenb1""11n 

frei Bau1t1l10 und '!~.GNb•n , 

Kie's-'u. Jranspoftbetonwerk 

LANDMASCHINEN 
FACHBETR I EB 

Müller 
TANKSTELU: 

11sa Sauldorf- Bietingen 
'8' 07777 / 357 

Roland Sprenger 
BAUGESCHÄFT 
HAFENAC KER 13 

., 
Telefon: 
MOhllngen (0 n 75) . US 

Kies• und 
Betonwerk (O 77 751 . 3.?(l _ 

Hir maured, betonieredund 
verputnd, und wenn Du willst 
dondmir Oir au plättle . 
und de Hof pfleschtera. 

7793 SAULDORF-BOLL 
TEL. 07777 /122B 

Im letzten Jah r, 1c h mu l\ Euch s ag en , 
da hat sich fol gend es zugetraa e n. 
2 Boller, eine r vom S teinbru ch, ein e r von der Mil h l e 
erlebten Bundesweh r~ efUh l e 
und di e beiden ~,a ren , wt e he ut jeder \'le1 ß , 
auf de n mo r gend liche n 0 r 11 1 9anz heil' . 

' Denn jeden Mor gen. kur z vor f Un f , 
•~ ' :.. s chl Upf t man beim Bun d 1n Schuh und StrUmpf , 
{~ :- . :•· das war so sc hKn, da ß man das nie vergi ßt, 

··:-./~ auc h wen n man dann entlassen ist. 

•~'/[:· -~ Undgleich am e rsten Ta9 zuhaus , 
-~ ' -;- r·,} wf rft am morgen de r Wecker den Hädly raus . 

• -~ und dieser war zut iefst erschrocken, 

i
. · .. er so l lte um siebe ne bei der Arbeit hocken . 

; un d so g i b t e r k r äf tig Zunder 
den n e r muß noch zu der ,..ühle runter. 

• ~ . •. Nach mehrma ls Hupen sch au t Oh r.raus, --~8 \ der Rambo im Py jama zum Fens t er ra us 
· ·,r!,1 ~- und sch r eit : Ich komm i n 2 Minuten ; : ·-1 ·· i c h werd be i m Anz1ehn mich jetzt sputen • 
. ·..:..__~•i'?· 'und en dli ch ge h t dfe fah r t dann l os 
~\~ • c', de r Rambo sc hl Upft i m Auto noch i n s e ine 

" · 0 So rasen die beiden Tu ttlin!]en zu, 
und denke n , so sind wir dort i m nu. 
So sin d sie sch o n we g e in sch Qnes St ü c k 
und höre n bei m Fa hren Radi o 7 - Musi k . 
Da sagt der Spre cher ganz al lefanz i g : 
beim nä chsten Ton ist es 5 Uhr 2o. 
Der Häd l y sagt: Des isch doch koi Sach, 
i g laub der Sinriel i s ch au noit r ea t wach. 
Doch jede Uhr, ob i m Auto o der am Ar ri, 
zeigt die se l be Zeit , den beiden wi rds wa r m 
umsHerz , denn nun kö nnen si e welch e i n Gl üc k 
ins immer no c h ~, arrrie Bet t z ur üc k . 
So pennen die beide n noch ma l ne Stu nde 
und drehen dann ( na tü rlic h zu s oä t ) noc hl'la l di e P.u nd e , 

Holl t Ihr wissen , wi e di e 2 . Fah r t ~e~1e sen? 
~!enn ja: Bitt e die 2 . Strop he nochmal l e s en! 



Jogging-LAND 
Werks-Verkaut 

Auc h cnese s Jah r wiede r mit 
großeo Aoswah l ao e1nec ,; e, en-

Fr e1zc1t -Bekleidung 

f Ur OMA OPA 

HAMA PAPA 

UNO OIE KLEINE N 

b e i m B1n l:crm ;ir kl in Bo l l mi t dabe i 

l'utisd,e11 All "ll"it'irBNrnue 
Haug-Texlil GmbH, 

7798 Pf ull en dorf Te l. 07 55 2/880 1 

IST DAS FAHRZEUG· 
NOCH SO R0Df 
WIR WERDEN NIEMALS 

MODE. 

Klaus W 
Kraftfahrzeu etter --~e und ~~dmaschinen 

T1r1ronionni 359 -

7793 Saufd rf o -Boff 

Dte k lu 

Man braue;:•;:•/=•~'.~='.!'.'.'.~ ... 
au die Alte dont mmer nu vu de Jun Do !seht so manches g, schreib• 
die leis/um Beispiel d'Hew/relb, . • 
Di a lsch/t sich hin und wl: vum Bach, 
und meist uff Im Hof für d e er so • Sach 

0 

ert des e Sau s tall 
och wi e es h ,u ganz g•w,ndl zustandlg 

au bei de s,:lt Oberall so lsc/• • 

Am Obe nd lelt'r:•ufend ebbes lsc:~ 
doch d'Hedw l g ho~• '.n de' Ri nn, . 
Wiel leicht g mont dla • weil Si ischt Sie au abg' tut splnna . 

e am Hor schafft 
Nei • die Sau i ga beim Neber wa ganz und gar 

1 seht k r. • 
w e wachsam tscht rank des steht se 
Jetzt mont ; doch so eine jetzt gn,u 
doch die Hed:;/•It z'Obend no ::s~;ultes Auge ,;n,r 
Als dann d moß nab In Sp I erarzt hau 
war dla S e r Viehdoktor kunt e eher gau. • 

De Doktor•: uff dem Rucka ga~z b 

t 
Bau e r s frau. 

fOr w, soll~~•: in Saustall nel unt . 

" Hot die Bauerl~nn' dta bunt, St;lch u der tut • kr g mont do kunt I ff Im Buckel sei? 
Drum Hedw l anke s,u zwlscha h n Bllnda, 
und sei ml~ ::1 so guat, ze n Andera lt f l nda!" 

De Doktor k Farb uff de huet 
bei dein unt sunscht nimm . em bunten Saustall g:s~hern zu Di r, m1er1 



Autoverwert1.mg HERBERT K LI N k 
Abschleppdienst bei 

Tag und Nacht 

gebr Ersatzteile 

7793 Sauldorf Boll 
R I EDHOf 
Tel. 07777/692 

Machet' nu so weiter. 
de Wind durch d ' Hose zieht er 

1 dat eh nele kaufa 
und schnell zu111 Müller laufa. 

Oo kriegscht was. wa dir paßt. 
no helßt's der hot's erfaßt 

Karnevalsartikel. 
Masken und Kleider 
Scherzartikel · 
In großer Auswahl_ 

Bekleidungshaus :· 
ffiÜJler -~ühlin~en 

Hauplllr. 37 • 7769 MOhllngen 1 , Telefon 071,75/232 

Für Ausflugsfahrten und Omnlbusrnlsen 

empfiehlt ald, 

Omnibusverkehr Weimar 
1781 OALLMANNS·WEIL 
T.ltoloo (0n7S) 13 

lnleressengeme\nschafl Ul 
DT UL • fliege, . Clu b r. V. Im DAeC 7793 Sauldorf - Boll 
Willst du rtie We lt von ob en H· t, · 11 

brauchs t '1u n i c hl na c l1 r rari k r ur l 9 l'11 n. 

Du _kannst di!S s~lber b;il rl c1 ll e 1n. 
man bra•Jcht dazu nur e in en r,r h~ i n. 

Den kannst du Dir bei un s besorg en 
nur geht das ni cht von heu t auf mnrgPn . _ 
Ein Janr lan q 9eht · s mal e rns t mal he-2••::.~ .. ·.· . _ 
Dein Horiz o nt wird lang s a m w(' 1t<" r . . kQ. 
Wir bilden aus ,on 16 b,s , um Gce is -,;;;;..:;)JI-R--r 
Ultra-Lei r. ht und Ultra-Leis . 15· ·-,.~- _ 

Anzeige ! 

Achtun g : Wer hat ein Rad gefunden für meinen Handmäh e r, 
mit dem ich immer um die Wasserpumpstation in der 

Nähe vom Sportpl atz mä h e . 
Finderlohn 10 1 vom We rt ! 
Schon mehrmaliges Suchen blieb erfolglos. 
Auch Nachfragen beim Alte1sensa mmler blieben ohne Erfolg! 

Zuschriften oder Tip s a n :\ 

Wasse,meis t er Otto Rock ,~ 

m, '"""'""" r( ~_,..., 
$ ~,,,;i,_~t<.1 



d r ~•ute Hosentr~ger h11t? 
Wil't Ihr, warum,,1: Vertrauen in seine Hosen 
Klar! ••ei 1 er 

hatte Vertrauen. 
Der Vali allerdings, de\er Wäsche schauen. 
und mußte drum dumm aus . 
Einer Tages nämlich, da ging er spu,eren 

er wollte Huens Hund ausführen.. 
Undweil der Yali etwas lan~sem 9109, ;;~(J~ ,) 

d Spielen anffna. -., J 

der Hund auch noch 115 . ht oh ;,hreck, 
Er springt an ihm hoch und z1e 

Bau·holz nach u\te, 
Hobelbretter, 

Pale~ten und Kisten 
a t ler Art 

liefert prompt: 

d 1 ,präg11ierwerk 
~~J~/~ull~lslofl (Pu) Verpacku11g~ LL 

-

~J , .. , 

Schmid 

dem Veli ghtt die Hose weg. ~ :1/ 
So steht er da und blick verschämt . 

weil er sich 11uch noch beobachtet wähnt. •---------------=--------"""----Und tatsächlich hat das auch einer gesehn, F'r-

sonst wUrd's J• nicht im ßlHtle stehn. ' " -

7793 Sauldorf 2 - Ball I lganta lerstr. 6 
"rel. 07777/808 und 209 

Oru" lieber Vali hino auch Du Deine\ Hose, ~-"y - b rfcht ~t','~ 
dan; wird sie nicht lose! IJJ' ~::.;::,;t:~~~;;;;;}!~it';.,, 11 :; 

uns ansae-• . noh\cn c1g d' ( -.,. 
lch ~ö;~:;'~~c~~cr, es seiJ:~~ä;it~~~ Schau~r.• "-t 

....._ E~~~ittags,Rq,c~-::r Dich bin ich s;111cr . . 
Ö Wetterprophet . n. 

- ß+V VERSICHERUNG 

,·arten? 

\,,t\ ,,.,., 
ii-'.',,;';;·· 
\; -

Wenns bei Oir oder Oeine Liebe 
ume Versicherung got,ob Sech 
oder Lebe oder gars li/ms~eauspere, 
am besten glei e mol zum Sprenger 
gost 

Versichervngwertrctung der 

R+V VERSICHERUNG 
Emil Sprenger 
n9J SAULDORF - BOL! 
l<:lolon 10 77 71) J 2'J 



Straßenbeleuchtung im Jlgental ? 
=================-- ======- - ---------

Vlelerseits wird den Ilgentalern gratuliert. 
weil do rt angeblich die Straßenbeleuchtung sei 
Von _Krumbach aus sah man es ganz klar, 
daß Im f lgental Licht war. 
Und dieses Tag und Nacht, 
doch nur 1o Tage lang brannte diese Pracht. 
Ole Zeitungsredaktion hat den Ubeltäter ausfindig gemacht, 
der das licht lm Ilgental hat wieder ausgemacht. 
Beschwerden können Ober den Dienstweg an 

Herrn Otto Rock 
Pumpen- und Hochbehälterwarter i m 1 Jgental 
SAULOORF2 BOLL 
Tel: 694 

gerichtet werden. 

Nd der Well größter Hersteller 
von Hochdruckreinigern 

50Jihre!Yrther-Rei 
Oe1HD820S m1I150b 
MOl/hund170oir 
Zumg(ins11genJubi 
laumspreisbt1 lhrem 
Kireher Handler 
Dlt'Sle,geru1111 oer 

~~:,u
5
n~~r~~ 

1 

"--'Ql•ot.'IJWt,lle, Atlred l(arc l'>e<" GmtlH &Co 
1,,.M W1~~, ,lstn ,11un,g R,:,,,w:,.,n,gssyslf!ml! 

"-.• b v!sburoTu!I!~, 
L~""~""'l~1 
T41XJ T,ml,"9C'n 
[Mohr,ngtn-\t>tsl ~d!) 
Tclo,lnn!07461)8098J9 
Fltv;~ AmSl...,1'>11,cll(, 
719:)5.lloJCIOl'l•Boll 
r, .... -ron ro 11n14f.n 

NARR! - HARRO ! ! ! J 

Der Modemacher ! 
-=" -- - -- - .. ""---- == 

Es war am Aschet.D'llttwoch let ztes Johr, 
der Emil Sprenger war ein Tor. 
schaffa · hot er messa a selJem Tag, 
uff sta u, obwohl er lt mag . 

No ganz verschlofa er sich hot a'zoga, 
a weng zu spät dra , des lscht lt giloga . 
Er hot jo schoo a'gucket sei Hh 
• Mensch dla Andera hond doch bl~ß In Käs! 
11 bin halt de schänscht", hot er g•salt, 
und hot sich saumäßig g•fralt . 

vo hlnte und von vorne hot er si ch betrachtet, 
doch uff seine Füß hot er lt geachtet. 
G1 fahra lscht er noch gi Engelswles, 
obwohl dla Fußbekleidung war ganz mies. 

hot er's erst am Mittag, 
•Zwol verschiedene Schuh ich jo trag," 

rechten Fuß in dunkla Sch uh, 
der Linke braun wie eine Kuh. 

E111i l tut des aber nix macha, 
Geng~ritell er muß selber no lacha . 

•Ets hor'ld's eh sehe alle g 1 sehe , 
so ebbes kas halt a mol gehe." 
Oe Emil hot nä mlich schoo wieder weiterdenkt, 

Narreb!Ottle standa i scht Werbung · für R + v ganz g'schenkt! 
Denn Werbung im Narra blättle ischt lt schlecht, 
und uns i sches au ganz recht. 

e a uSt mit Beton oder Stein, 
verputscht oder pl ä ttel st ein, 
der Schad bedient dich fein! 

Jmmer zu erreichen unter Tel.: 07777/378 

·~ 

Albert Schad 
BAUGESCHl'IFT 

7793 Sauldorf 2 - Ball 



d . . 3-MINUTEN-TEST 

Thema: Können 
Sie 
Anweisuncen 
befolgen? 

1. Lesen Sie alle Punkte durch, bevor sie etwas tun. 
2. Schreiben Sie Ihren Namen in die rechte obere Ecke dieses Blatte s 
3. Machen Sie einen Kreis um das Wort 11 namen" in Satz 2• 
4. Zeichnen Sie fünf kleine Quadrate in die 1 linke obere Ecke des Bla · 
5. Machen sie ein X i n jede s in Satz vier genannte Quai!rat. 
6; Machen Sie um jedes Quadrat einen Kreis. 
7. Schreiben Sie Ihren Namen unter die tlberschri!t dieses Blattes. 
a. Hinter die Oberschrift schreiben Sie 11 ja11 11 ja" 11 ja 11

, 

9, Machen Sie einen Kreis u~ die Sätze 7 und 8, 
10. Zeichnen Sie ein X in die linke untere Hälfte des Blattes. 
11, Um dieses X zeichnen Sie nun ein Dreieck. 
12, Rechne n Sie auf der Rückseite aus: 70x30, 
13, Machen Sie einen Kreis um das Wort II Blattes" in Satz 4. 
14. Sind Sie floweit gekommen i n diesem Text, rufen Sie bitte Ihren 

Namen laut aus . 

Slehste - Sie hste !!!! 

zu e inem Freund , der Landwirt war, 
kam einst aus der Stadt ein junges Ehepaar . 
oe r Freund zeigt Ihnen Hof und Haus 
und schließlich auch das Hühnerh~us. 

Die Junge Frau stand stumm dabei 
das Hühnerleben war Ihr ne u. ' 
Da , plötzlich sprang der Hahn aufs Huhn, 
wie dd s HZ!'rne manchmal tun. 

Die Frau, die voll Interesse scheint, 
fragt gleich den väterlich en Freund : 
He rr Landwirt, sagen Sie doch an, 
wie oft am Tag macht das der Hahn? 

Der Landwirt denkt ein wen ig nach. 
"Na, zirka 15 mal am Tag!" 

worauf der junge Frau ihr Männchen küßte, 
und lächelnd sagte: "Siehste,, sie hste." 

ooch h·ierua f. fragt der Mann den Freund: 
"Sag, Landwirt, wie ist das gemeint? 
Läuft den n der Hahn den ganzen Tag 
immer derselben Henne nach?" 

O nein ; erwidert der Landwirt nun, 
der Hahn nimmt ste ts ein anderes Huhn. 
Wor auf der Mann sein Fr auc hen küßte 
und lächelnd sagte: "S ie hs te, siehste . 

15. Wenn Sie Glauben, daß Sie bisher alle Anweisungen genau befolgt 
habenn, dann rufen Sie laut aus: 

11
Ich habe die Anweisune;en ge nau 119 ____________________________ _ 

16. Rechnen Sie auf de r Rücksei te aus: 107 + 278. j 
17. Machen Sie einen Kreis um das Ergebnis der Aufgabe um Punkt 16. 
18, Mit normaler Sprechstimme zählen Sie nun bitte von 1 bis 10, 
19, Mac hen Sie bitte drei kleine Löcher mit dem Bleistift in das Bla t ~ 
20, Sind Sie als erste(r) soweit, rufen Sie bitte aus: "Ich bin 

erste(r) in diesem Tex t. 
<'. 1. Nachdem Sie nun al l es aufmerksam gelesen haben, machen Sie bitte 1 ft .... ~~il 

1 'f&' ~- wtcl'flmlautm 
ET,.,,,,,,,,h,. 
!BawrArrinrru" 

Anton Schweikart Zimmermeister 
1 

77.90. Meßkirch - BoU 

Will!!cht mol zolqa voller Stolz 
e Wand oder e Oeclcr. a,1n1: <1us Ho lz 
brauchst filr's Da•~h ncl•• Sp<1rre 
oder sollt rl'r de T11•pp 9o t.t:-,mllllonisch knarre, 

~• noch bischt g•wle0 9anz gut drn . 
wenn de ml hols,:-ht ,11 s 7.lrnmr.rmaa. 

A4 



,iiENNT ES, MAN TRINKT ES. 
INERALWASSER l ' -

1 

e 

. 

,.• .. jjij',.\)eter&toltr 
ffl[nt(olq11tUtn 

thr pü nktl icher Getränkelieferant : 

Getränke Schaz, 
Espenbach~tr. 11 

7793 Sauldorf 2- Boll 
Telef on 07777/ 691 

Siegfried König 
7793 Sauldorf - Bielingen 
Teleion (0 77 77) 8 56 

Baugeschäft 

~-.;.j.; ·i. 
/!l'i.~-
'_l'-·,."~'t-

Baggerbetrieb 
Tiefbau 

FAST DAS 

ENDE 
DES 

IJ 1 1 N /1 U I/ ! N \ ! 11 II 1 1 11 1 1,' 

0 1 II !l IN K I II/ 11 N ! 1 



~..-i 
l1 

Au Narre brauched Geld ! 
.· L 

...... 

Die Idee 
'S_isch weit scho über Mitternacht, 

=~::..::-, z-...:~~<t:~=-J 1. wi rd no immer g' lacht, 
' Du wä.rsch au no gern länger g' sesse, 

hosch · abe·r s "Geld-Hole" vugesse . ·1 

Do kummt Dir plötzlich die Idee: 
"I han jo do die Kart ' ec, 

und zudem au no , c;L',S9hecks de bei\ , 
no werd I bald/ wieder flüssig sei. 
De nn d'VOLKSBANK hot scho ebbes denkt, 
als _ i.8- ~i!." hnt: s 'Vutra'ue , gschenkt." 

Dem Ma hond mir so kenne d ~e rte -
und Ihne? 

~ ' VolksbankMeßkircheG 
Raiffeisenbank 

j '------~-' 
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